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Die Bahnlinie Samedan–Pontresina gehört zur

Albula-/Berninalinie des UNESCO Welterbes der RhB. Drei neue

Stahltrogbrücken ersetzen frühere Stahlfachwerkbrücken, die

heutigen Belastungs- und Hochwasserschutzanforderungen nicht

mehr genügten. Als gestalterisches Ensemble konzipiert,

überspannen die schlanken Stahltröge Inn, Binnenkanal und Flaz

mit gerippten Aussenseiten, die Leichtigkeit und Präzision

vermitteln. Einheitliche Oberkanten, identische Geometrien und

eine zurückhaltende Farbgestaltung verbinden die Brücken mit

ihren Anschlussmauern zu einem durchgehenden Konzept, das

sich sensibel in die Landschaft einfügt. Die als Einfeldträger

konzipierten Brücken wurden in der Werkstatt vorfabriziert, die

transportierbaren Elemente vor Ort zusammengeschweisst und

als Ganzes eingehoben. Dadurch musste die touristisch wichtige

Berninalinie nur für kurze Zeit unterbrochen werden.
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